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Großherzoglich Badisches

A » z e t g e - B ( aff
für den

Kinzig -, Murg - , Wnz - und Enz - Kreis.
Kro . 65 . Sennstag den .» 4 . August i8i3 , .

Mit Grsßherzog ^ ich Badischem " gnädigstem - Privileg ; ». . .

B tz .k ' a mntntachun gc
Daö Verfahren gegen die Deserteurs und die Bczahlüngcher De-sertioas -

' Ge -bühren ressend .
‘

*

*

Unter Bezug aus die in dem Regierungsblatt »«^ ». VH . enthaltene höchste Verordnung vom
'-»'r. Februar d . I . werden die schon längst bestehenden/Vorschriften wegen Verhütung der Deser¬
tion und der Bestrafung ihrer Verheimlichung hierdurch, wie folgt , fesnerweit in Erinnerung
gebracht : - .

■ / . .
1 ) Jeder Soldat vom Feldwebel abwärts , muß^ dem Borgesezten in dem Orte , wo er sich im

Urlaub aufhält , seinen Urlaubpaß , sowie er ankommt vorzeigen.
Dieser Paß bleibt bis zur Beendigung der .Urlaubszeit in d?r Verwahrung der OrtSvor -

gesezten , und ist dem Soldaten in der Zwischenzeit ohne hinlänglichen Grund , nicht, herauszu¬
geben. . ,

2) Ortsvorgrsezte und alle zur Handhabung veröffentlichen Sicherheit ausgestellte Personen ,
sind verpflichtet , jeven auf dem Marsch m Urlaub angetroffeUen Soldaten zur Vorweisung
seines Passes anzuhalten ; hat er keinen , Gültigen aufzuweifen, so ist er zum OrtSvorgesezten
zu bringen , und alS Deserteur zu arretiren .

L) Jeder Hausvater , der einen Soldaten über Nacht behält , ohne besten Paß eingesehen zu .
haben ; Jeder , der überwiesen ist , die Arrckirung eines Deserteurs die in seiner Macht stund,
unterlassen , desgleichen Jeder , der einem Soldaten auf irgend eine Weise fortgeholscn hat ,
zu welcher derselbe nicht durch seinen Paß legitimirt war , verfällt in eine Strafe von zehen
Reichsthalern .

4) Jeder , der erweislich durch irgend eine Handlung absichtlich einem Soldaten zur Desertion
behülfftch war , wird mit Einjähriger CorrectionSHausstrase belegt.

5) Jede Gemeinde , in deren Mitte ein Deserteur sich -r mal rs Stunden aufgehalten, und bin¬
nen dieser Z -it öffentlich hat sehen lassen , ohne 'verhaftet zu werden, wird in eine Strafe

v
' s : von . ZV Reichsthalern , wegen solcher Nachlässigkeit -, 'verfallt .

Die Gemeinde ist demnach dasrzr verantwsrtl -fth^daß auf Befolgung obiger Verordnung
geseben , und die Anzei

'
gen pfli'chtmaßig gem »cht werden , wogegen ihr im Entstehungsfalle

* de » Rückgriff auf die scbuikigen Individuen , deren Strafe a1Sda »m .in diesen 30 RrrchSthälern
Mikbegriffen ist , v»>bel-alten bleibt/diese S » af« -.dar^ -übrlHens in tfinem Falle auS den Ge¬
meind ' tasten genommen, sondern 1«« ^ tnif b >e einzclflrn.PnmrndsGlledet verthcilt werden.

b) Ortsvorgeftzte , welche ihre Obliegenheiten rücksichtlichcbines Deskrteuts nicht erfüllen , wer¬
den ausser den 08g meinen Strafen auch ihres Dienstes eüts?zt . ' *£*■'»* -

7) Jeder arret » te Dej ' . teur muß sogleich dem Amte und vow ^ teferff dem nächsten MilitärEom -

mahdo überlie^ rt werde » . ,
*

&y Für
'
ieoeu auogeiieferren Deserteur wird küie Fanggehüht von 10 .fl . gftz der StaassEasse

bezahlt. . - . . .» <
■' ' *• '
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Nach dieser höchsten Verordnung haben sich alle Ortsvorstände und Polizey Beamten und
Zberhaupt alle Unterthanrn bey Vermeidung der geseztichen Folgen auf daS genaueste zu achten .

Durlach , den Ziten Zvly i8iZ .
Das Directorium deS Pfinz * und EujKreiseö .

Frhr . von Wechmar . vstt . Megger .

- T » h rs vrtheil und Degnadigung .

Joseph Huber von Frejersbach , AmtSOber «
kirch , 4 » Jahr alt , dingte den Karl Meyer von
da um Geld , daß er feine , des HuberS , Frau —
mit welcher derselbe im Unfrieden lebte — mor¬
den sollte . DerBandit ward schon in ein er Nacht
zur That aufgestellt , die damals ein Zufall ver¬
eitelte . In der Nacht vom > 7 . März > 8ir stellte
Huber ihn abermals an eine Stiege , die zum
Stall führt , damit er die zum Biehfüttern hin¬
abgehende Ehefrau hinunterwerfen und ihr als¬
dann vollend - de « Hals brechen sollte . Huber
heuchelte noch in der nächstvorhergehenden Stunde
« ebe gegen dieselbe , hieß sie dann , unter einem
Scheinvvrwand , in de « Stall gehen , und gab
dem Mayer wirklich daS verabredete Zeichen , daß
sie jezt komme . Dieser stürzte sie hinab , verwunde¬
te und würgte sie noch weiter , um sie zu morden ;
durch daS Gefcyrey der Huberin aber kam Hülfe
herbey ; er mußte weichen , und sie wurde gerettet .
Das Großherzogliche OberHofgericht hat , nach
der Mehrheit seiner Stimmen , auf die Todes¬
strafe erkannt , meil Banditenmord , auch schon
tn der vollzogenen Dingung , dasjenige große
Verbrechen ist, wobei der Veranstalter alles , was
an ihm ist , vollendend zum Morde vorkehrt ,
und weil Huber noch dazu alS Ehegatte einen
Verwandtenmord unter erschwerenden Umstän¬
den verschuldet hatte . Se . königl . Hoheit haben
dieses Urtheil bestätigt , jedoch mit Begnadigung
auf lebenslängliches Zuchthaus , nach vorheriger
vom Nachrichter in dem AmtSort mit Ruthen
vorzunehmender öffentlicher AuSstreichung . An
dem Lohnmörder Meyer aber , der die Mordthat
vicht weiter als bis zur schweren Verletzung ge¬
bracht , wird die ihm rechtlich zugemessene aojäh «
rige Zuchthausstrafe Mt empfindlicher Züchti¬
gung am Anfang und Ende , vollzogen .

Mannheim den z . August igig .
GFoßherzogl . Badisches OberHofgericht . p

F rhr . v, D >r a i S.
;vdt . Gottwald .

U «te* .ge>ttchtlichr Aufforderungrn
und Kvndmachuagea .

s ch « ld « n li qa » i da t i 0 n « « ,

Avdurch » erden «Le diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , auS der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — AuS dem 1

Bezirksamt Brette « .
( r ) zu Neids he im an die in Gant gera -

thene Ulrich Reinhardische Eheleute auf Mon¬
tag den 6 . Sept . früh 9 Uhr bey Großherzogl .
AnrtSreviforat zu Bretten . AuS dem

Stadtamt Bruchsal .
(z ) zu Bruchsal an den Burger und Wag¬

ner Peter Birkenmayer auf Montag den
30 . Äug . Vormittag - aus hiesigem Rathhause .
AuS dom I

Bezirksamt Ladenburg .
<r ) zu La de « bürg an den dasigen Bürger

Joseph Mar aus Mittwoch den 15 . Sept . d . I .
vor dem Amtsrcvisorat in Ladenburg .

CO ju Sand h ofen an den dasigen Bür - I
ger Johanne - Schäfer den Jungen auf Don -
nerstag den » 6 . Sept . d . I . Morgens 8 Uhr vor
dem ÄmtSreviforat in Ladenburg . Aus dem

Bezirksamt Neckargem ü -n d.
CO zu Mücken lvch an den in Concurs

erkannten Bürger Johannes Greulich auf Mon¬
tag den iz . Sept . d . J . früh um 8 Uhr vor Groß »
herzogl . Amtsrevisoral in Neckargemünd . AuS dem

Stadtamt Pforzheim ,
tz ) zu Hohenwarth an die in Gant ge¬

ratenen Schuster Kaspar Schronischen Ehe -
äeute , auf Donnerstag den » y . Aug . vor der
TheilungsEon,Mission in deS Vogts Haus zu
Hohenwarth .

( 3 ) Offenburg . jSchuldenliquidation . j
Zur Schuldenliquidation der in Gant gerathrnen
Stephan Schau bischen Eheleute von Nie¬
derschopfheim , ist Tagfahrt auf Montag den zo .
d. anberaumt , allwo alle diejenige » welche an
dieselbe etwa - zu fordern haben , . vor Amt zu
Niederschopfheim im LindenwirthShause erschei¬
nen , ihre Forderungen beybringen , und be-
Dtrafe deS Ausschlusses liquidiren sollen .

Offenburg den 2 . Aug . 2813 .
Großherzogl . Amt über Niederschopfheim .

( r ) Karlsruhe . sAufforderung . j Alle
diejenigen welche eine rechtmästge Forderung an
den verstorbenen Mayer Kahn dahier zu machen
haben , belieben sich innerhalb 4 Wochen , in



Verfolg Anordnung deS hiesigen OberrathS , bey
! ^em Unterzeichneten zn melven , wo die Zahlung
! gleich für liquide Forderungen geleistet werden

Wird ; nach Ablauf obiger Frist kann man nicht

Mehr auf gleichbaldige Zahlung rechnen .
Karlsruhe de» 9 . Aug . »8 > 3 -

Abraham Ettlinger .
wohnhaft iw der Rittergaffe dem

Archiv gegenüber .

( r ) LarlSruhe . jBekannUnachung .j Da ,
höchstem Aufträge zufolge , die Unterzeichnete
Stelle die Bcrlassenschaften nachbenaunter jm

letzten rußifchen Feldzüge verstorbener Großhrr «

zvglich Badischer Offiziers zu berichtigen hat , so

werden unter Anberaumung einer Frist von drei

Monaten 0 dato
1 ) sämtliche Schuldner dieser Massen zuege »

treuen Angabe nnö Abtragung ihrer Obliegen «

heilen ,
2) ' ferner die Gläubiger derselben zur Liqui -

dirung ihrer Forderungen in Person oder durch

hinlänglich Bevollmächtigte unter Vorlegung
ihrer Beweisurkunden , und zwar unter dem

Präjudiz , daß sie sonst bei Berthe,lang der Mas «

sen werden ausgeschlossen werden .

3) Diejenigen endlich , welche Erbrechte an «

zusprechen gedenken , aufgefordert , dieselben durch

genügende Legitimationen zu belegen , und ent «

Weder selbst oder durch hinlänglich Bevvllmäch -

digte mit den Gläubigern der resp . Massen zu

liquidsten , widrigenfalls denselben ein Liqui -

tat von AmtSwegrn wird aufgestellt werden .

Diese Offiziers sind r
Dbrist von Cancrin von Karlsruhe .
Kapstain v . Poly aus GunderSblum iuFrankreich »

— Merlet von MörSburg .
— v . Ehrenberg auS Karlsruhe . .

. — MedicuS auS Lichtenau .
— von Stetten aus Kandern .
— Sensburg aus Karlsruhe .
— von Eck auS Karlsruhe .
— von Jmhof auS dem Hohenlohifthem
— v . WolframSdorf auS WvlframSdoef in

■ Sachsen .

Rittmeister Bischofs auS Bruchsal .
" ieuteuant von Durheimb auS Raffadtv .

— von Müller auS Bruchsal .
— Schmidt von Bruchsal .
— Gilm von Rosenegg auS Constanz .
— Spinner von Rastadt .
— Gesell von Karlsruhe .
— Schwab von Emmendingem
— Obetmüster von Karlsruhe .
— »vn der Schleiß von Offenburg ;

Lieutenant , von Fr oben von Rastatt .
— von Laffolaye von Oberkstch ; .
— Rutschmünn von Rastatt .
— Leopold Holz von Karlsruhe ..
— Oedl von Karlsruhe .
— Hirsch von Bruchsal .
— von Ritz von Offenburg .
— Strohmeier von Karlsruhe
— Karl Hofmann von Karlsruhe .
— v . GMen v . Arolsen im Waldeckifchen .

Regimentsquartiermcister Münzer aus AugSburg

RegimentSchirurg Stippelt auS Bruchsal .

BaiaillonSchirurg Heumann auS Hamburg .

Chirurg Niebergall von Michelfcld .
— Kaufmann aus TriberK
— Oberst auL Kippmheim .
— Keppler aus Löffingcn .

Seerrtcur Wernlein von Karlsruhe »
Karlsruhe den y . August iFrZi .

Großherzogk Badisches GärnisousLstlditorak

Mundtod t Erklärungen .

Ohne Bewilligung des Psteger ^ foll bey - Ber «

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mund
'
todt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

B e z i r k s am t Ap p e u w e y e r .
( r ) von Dur bach dem ledigen -irjahngen

BürgerSSvhn Georg Müller dessen Pfleger
der Bürger Andreas Bogt von da ist . Aus dem

Bezirksamt GochSheim .

( r) von Bahnbrücken dem Bürger Ge¬

org Ramme l dessen Pfleger der Bürger Leon¬

hard Reinbold von da ist . Aus dem
Stadtamt Mannheim .

( 3) von Mannh eim dem Handelsmann Ja¬

kob Unterlegner , dessen Pfleger Handels¬
mann Jakob Blankard von da ist.

Erd Vorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen , 2 Monaten

sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an

ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen Cau «

tion wird auSgeliesert werden . Aus dem

Bezirksamt MeerSburg .
( 3 ) von MeerSburg der sich auf der

Wanderschaft befindliche HutmacherGesell Mi¬

chael H aa S-, binnen z Monatem Aus dem

Bezirksamt Säckingem
( r ) von Rücken b » ch die Geschwister Joseph

un ^ . Katharina Karlin welch » sich schon vor



4o Jahren als Taqlöhner nach Frankreich bege¬
ben haben , ohne daß man von ihrem Aufent¬
halte seither Kenntniß bekommen hat . Deren
Vermögen in 24z,fl . £ kr . besteht .

( 3 ) F rey -bu r g. f Erbvorladung . ) Die
unten genannten , welche sich schon seit längerer
Zeit von HauS entfernt habe » , ohne von sich
Nachricht zu geben , oder- deren,etwaige LcibeS -
erben werden hiemit ausgcsoxdert » . sich binnen
Jahresfrist dahier zu melden , und ihr unter
Pflegschaft stehendsS Vermögen in Besitz zu nch -
»nen , widrigenS solches gegen Caution ihren näch¬
sten Anverwandten provisorisch übergeben würde .
Gertrud Steyert, ' Veronica Molz , Mag¬
dalena Haury , und Peter Mayer von Kap¬
pel ; Joseph Schäfer und Maria Anna
Schulz von Ebnet ; Ignaz Bufut von Kirch -
zarten .

Freyburg oen 29 . July 1813 .
Großherzogl . r . Landamt .

( 2) . Müllheim . sErbvorladung .) Die
nächsten Verwandte deS verschollenen Johann Ja¬
kob Storz von Gallenweiler , von dessen Ver -
Iheilung der Erbschaft gegenwärtig die Rede ist,
sollen sich auf .Dienstag den 5 . Oct . d . I . um so
gewisser dahier , cinfinden , und sich über die Nähe
der Verwandschaft zu demselben durch obrigkeit¬
lich legalisirte Auszüge auS den Kirchenbüchern
ausweisen , alS sie sonst von dieser Erbschaft
werden ausgeschlossen werden .

Müllheim den 5 . August 1813 .'
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Walds hut . sErbvorladung J Die
Franziska Glanz von WalbShut verließ im
Jahr 1781 ihre Heimath mit dem Wundärzte
Joseph Wclti , ebenfalls von Waldshüt , lebte
« ach eingegangenen Nachrichten mit demselben
verehelicht zu Neapel und erzeugte Kinder mit
ibm . Da man aber nun seit ^ar Jahren ohne alle
Nachricht ist , ob die Franziska Glanz oder je¬
mand der Ihrigen noch lebe , so ist auf Kund¬
schaftserhebung erkannt worden, / und es wird
daher die Franziska Glanz oder ihre

"
diesseits un¬

bekannte Erben aufgefordrrt , in Jahresfrist das
ihr erbsweife angefallene Vermögen von ohnge -
fahr 800 fl . in Empfang zu nehmen , oder sonst
darüber zu disponiren , widrigenfalls dieselbe für
verschollen erklärt , und .erwähntes Vermögen
ihren nächsten dahier bekannten Verwandten und
muthmaßlichen Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz wurde übergeben werden .

Waloshut den 23 . Juli 1813 .
GroßherzoglicheS BezirröAmt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nackbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen an,beraumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen, - und wegen ihres Austritts verant¬
worten

'
, widrigenfalls gegen dieselbe nach der

LandesEonstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren . werden wird . AuS dem

. Bezirksamt Baden .
( r) von Beuren der am b. July ent¬

wichene Wcndeliy . Falk , Soldat beim Groß¬
herzoglichen 2-ten LinienJnfanterieNegimentc ,
binnen 6 Wochen .

O ) E m m e n d i n g e n. [ Vorladung . )
Auf die gegenwärtig von Steinhauer Friederich
Engler von Mundingen gegen seine Ehefrau
Anna Maria , geh . Lauterin , von Roth auS
dem Grafl . Psenbnrgischen gebürtig , welche ih«
bereits im Jahr i 8» 4 . durch heimliche Desertion
verlassen hat , cingeleitcte auf Verschollenheit ge¬
baute Ehescheidungsklage wird die gedachte Anna
Maria Lauterin hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen Jahresfrist a dato wieder bei ihrem Ehemann
einzufinden , widrigenfalls » ach Umlauf dieser
Frist das Rechtliche gegen sie erkannt werden
wird . Emmendingen , den 26 . July 181Z .

Großherzogliches Bezirksamt .
( 3 ) Mahlberg . f Vorladung . ) Georg

Klinglcr , der ledige Diciistknccht von Kippen -
heim , hat sich nach geschehener Anzeige den i 4 *
Merz d . I . auf der Straße zwischen Lahr und
Mietersheim nächtlicher Weile der Verwundung
und Beraubung zweyer Bürger von Sulz schul¬
dig gemacht , sich aber der Untersuchung durch
seine alsbaldige Flucht entzogen , weswegen des¬
sen öffentliche Vorladung von HochpreiSlichem
Hosgerickt ju Rastatt verordnet ist . Diesemnach
wird dem gedachten Georg Klingler aufgegeben ,
innerhalb 6 Woche « sich vor unterfertigter Be¬
hörde um so -gewisser zu stellen , und über diese
Beschuldigung zu verantworten , als im Aus¬
bleibensfalle derselbe der angeschuldigten Ver¬
wundung und Beraubung eingeständig erachtet ,
und das weitere Rechtliche gegen ihn crg

'
ehen

wird . Mahlberg den 2 . Aug . 18 ' 3 -
" '

Großherzogl . Bezirksamt .
( t ) Rappenau . ^ Vorladung und Fahn¬

dung . ! Eine ' gew
'iffe Anna , Maria K 0 p p i n von

Kronau im Oestreichischen , Tochter eines gewe¬
senen k. k. östreichjschen Soldaten , in einem Alter
von etwa 28 Jahren , ledigen Standes , Dicnst -
magd , die '

vor mehreren fahren theils in dein
GcburtSOrte ihrer verstorbenen Mutter zu Neu¬
dorf , Großherzogl . Amts Phiiippöburg , thcilS
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>u dem ihres Vaters zu Edesheim , jenseits RheinS ,
verweilte , hat sich der Aussetzung eines unehe »

erzeugten , und am 8 - Oct . 1809 . zu Abers -

^ach , dieseitigen Amtsbezirks , gefundenen Kin -
" S männlichen Geschlechts laut der in den Un -
tersuchungsActen hierüber vorkommenden Jnzich -
len höchst verdächtig gemacht , und wird deshalb
Nunmehr , da alle seither eingeschlagenen Schritte
i » ibrer Habhaftwerdung fruchtlos blieben , öf-

^ sentlich andurch vorgeladen, ^ ch binnen einer
\ ierstörlichen Fristchen 3 MorMchen um so gewis¬

ser dahier einzüssnfien , und obigen Vergehens
l wegen zu verantworten , alö sie

'
außcrdem des-

! selben für geständig erachtet werden , und daS
i Breitere auf künftiges Betreten gegen sie Vorbe¬

halten bleiben würde .
Zugleich werden alle obrigkeitliche Behörden

dach StandeSGebühr hiermit ersucht , auf eben,
so weit möglich signalisirte Person fahnden zu

j lassen , sie auf Betreten zu arretiren , und wegen
Weitern Benehmens gegen KoftenErsatz gefällige
Nachricht hiervon anher zu crtheilcn .

^ Rappenau , den 3 » . July 1813 .
Großherzogl . Justizamt .

CO Hüfinqen . s Landesverweisung . ^
Diana Anna Weiß ans dem Elsaß , welchewe-
8en Landstreicherei durch Ürtheil des G . H . Hof¬
gerichts zu Frenburg vom 16 . Febr abhin zu el¬
fer dahier zu erstehenden gmonatlichen Ärbeits -
hausstrafe verfällt wurde , ist aus Rcsrript . des
Höchstpreißlichen JustizMinisteriumS vom 1 » . l .
D). Nro . 2179 . vor völlig erstanderer Strafzeit
chreö Arrestes entlassen , und der Großherzogl .
Bad . Landen verwiesen worden .

Signalement .
Dieselbe ist 26 Jahr alt , mißt 5 Schuh

3 Zoll , hat schwarzbraune Haare , niedere Stir -
de , braune Auzenbraunen , grave Augen , spi -
i>ge Nase , kleinen Mund , rundes Kinn , voll¬
kommenes Gesicht , blasse Farbe und trug bey
ihrer Entlassuirg eine schwarzeSchnillhaube , Wris¬
ses mousclinenes Halstuch , blau baumwollenes
Echöple , grün tüchenen Oberrock und blau
baumwollenen Schurz mit weißen Streifen .

Hüfingen , den 4 . August 1813 .
GroßherzozlichcS Bezirksamt .

, ( r ) St ein egg . f Aufforderung , f / Der
dem Amtsrevifort Steinegg gestandene Thei -

pNgöEommissärMang old wird hierdurchgüt -
'ed ausgefordert . Unterzogenem von seinem -der -

walige » Auffenthalt unverzüglich Nachricht zu
»oben , um verschiedene Gegenstände mit ihnt
p berichtigen , wenn er den gerichtlichen Weg

umgehen , vorzieht . Steinegg , d . st . Aug . 1813 .
T hiery , Amtörevjsor .

Kauf - Anträge .
tr ) Pforzheim . (WinterschaafWaideKer -

leihung . j Die WinterftbaafWaide zu Ellmen¬
dingen wird Freitag den 20 . August d I . an¬
derweit auf dem Rathhaus daselbst verlehnt wer¬
den . Der Schäfer da,f unter andern » 20a Stück
Echaafe halten , die übrigen Bedingungen wer¬
den bei der Steigerung eröffnet werden .

Pforzbcirn , den 4 . August 1813 .
Großherzogli

'ches Landamt .
( 2 ) Waghäusel , .IFruchtVersteigerrrng .Z

Bon Großherzogl . DomaiualVerwaltung Plu -

lippöburg werden Moirtag den 17^
. August Mor¬

gens 9 Ühr dahier in Waghäufel
, 100 Malter Korn ,

» 50
"

Spolj . und ^
ko -w * Gerst ,

sslfra . ratificäflone öffentlich versteigert , woz«
man die Licbhährx einiadek . -

Waghüufsl^
' dfn ^ : August i8 » Z>

Großherzogl . ^ oinanialLerwaltung .

Mn g l ft,c f ß fa l l.
Am 29 . , des verflossenen Monats July , fiel

der dreyfahrigeKnabe deSMälledSAdam Kögel
unfern Eppingen in den da vorbeyfileßenven

. Bach , m deren ' durch das häufige Rcgemvetter
ungeivöhnlich angeschwollenen Fluten derselbe ,
aller - Versuche zur Wiederbelebung ungeachtet ,
seinen Tod fand .

Die eigentliche Veranlassung dieses Un,

glücksfallö ist die , daß dieser Knabe ohne alle

Aufsicht , äußernder seines fünfjährige »»
' BruderS ,

der noch selbst welcher bedarf , ins Freie und an
daS . Wasser gelassen wurde , ^weöwcgj -n man sol¬
chen auch zur Warnung für diejenige Eisern ,
die ihre Kinder sorglos sich selbst überlassen ,
hierdurch öffentlich bekairnt macht .

Auszug aus dem Verzeichrtiß
der vom 6 bis 1 » . August in

'Baden angekom¬
menen Badgaste und anderer Fremden.
Im Badischen Hof . Mad . Pio , Partikulier «

aus Paris , . nehst 3 Dem . Töchtern . Hr. Baron v . Uecht-
ritz , königl. sächsischer Minister aus Stuttgart . Hr . Bar -
taiet , kais. 'französ. Major. Hr. Groß , (lhirurgus aus

. Strasburg . Hr . Grecht , Amtmann auwHerdwangen bey
Ueverlingen. Hr . Baron 0 . Seckendorf., GH - -Bad . Ge¬
sandter am GH. Franks . Hof. Hil. Geaat » , » A« tl- Ein¬
nehmer absMainz , nebst Tochter . Ho. Ädam , Propri -

>> etär/nebst Gattin . ' Hr . Schiveighauscr, Pröseffvr. ; Att .
. florsirer , uncieir militsixe , trtr. Oelort , nnaie »
milltairo , nvooLlq ^ , sou cjpouse e.t sori Ltz uudrWad .
Engelhard aus Straßburg .

Im Bald reit . Hr . Greis , aus Neuweyer.

Hr . Bedtillion aus Winden bei Landau . Mad. Fritz au«



« »Anheim. Hr . Mathey , Kapitän aus Landau . Dem .
Schal aus Nierstein . Hr . Stcinbach , Proprietär aus
Straßburg . Hr . Lmdener , Proprietär aus Ulm . Mad.
Alinger , mit zwey Kindern , Hr . Scola,, Regoc. unh
Hr . Eyrel , Regoc aus Straßburg . Dem . Ms aus
Ebersmünster.

Im Dt sichen . Hr. Grave , Proprietär aus
Hagenau . Hr. Handmann , Oberamtmann aus Villingem
Hr . Cuenette , Partikulier aus Straßburg . Hr . Berthe! ,
Elgeiithümec , nebst 2 Dem . Töchtern , Hr . Brunner ,
nebst Gattin und Hr . Buschu , Kaufleute aus Hagenau .
Hr Dehard aus Meschwog,

'
firmmt Familie.

ImHirsch . Hr . Leroy , Major rus Straßburg .
Hr . Thier- , Postdircktor aus Schlettstatt. Hr . Stöcker,
Partikulier aus Donaueschingen , nebst Gattin . Mad.
Pollmar aus Germersheim. Mad. HeckmanN aus Daw-
heim . Mad. Friede ! , Dem . Bertrand , Hr . Remond ,
Partikulier , Hr. Blesffg., Partikulier , Hr . Wolff, - Sohn-
Offizier und Hr . Frscher , ArtillsrieEapitän aus Straß -
Hr . Strebet , Kaplan aus Psullendorf . Mad . Schwab
aus Karlsruhe. Hr. Grast aus Colmar, nebst Gattin
und Dem . Tochter . Hr. Müller » Kaufmann aus Ben-
feld. Hr . Müller , Advokat aus Schlettstatt. Hr. Jäck,
Doktor aus Augsburg . Mad . Dehnmger aus Straßburg .
Hr . Hornus , Regoc;

' aus Weissenburg . Mad . Strohl
aus Bischweiler . Mad. Gallet» und Hr. Hild , Proprie¬
tär aus Oberehnheim . Hr. Frey , Proprietär aus West¬
hausen. Hr . Tritsch , Partikulier , nebst Gattin und Hr .
Reinhard, Proprietär aus Straßburg . Hr . Wolff, Gast¬
geber und Hr . Wolff, . Proprietär aus Rvuzcnheim

Im Salmen . Hr . Sones, . HandlungsCommis
aus Straßburg . Mr . le Baron de Hnnoldstein ,
Chambellan de S . M . J . de Hambourg . Hr . Baron
v. Güntherode , Jagdjunker aus Karlsruhe. Hr . Para -
vicini > Handelsmann aus der Schweiz . Hr . Dezauche,
Regoc . aus Metz . Hr. Stäckenschneidex, Handelsmann
aus Frankfurt. Hr. Keppler, Kaufmann , aus Stuttgart -
Hr . Wieland, RechtsKandidat und Baron v. Reck , Hof-
zunker aus Karlsruhe. Hr. Pxcsfflly , Rentier , Mad.

Poumyes, mit Jgsr . Tochter und Hr . Sartorius , 8n>-
ploys aus Straßburg . Hr . Cassinone und Hr . Senrburg,
Kreieräthe aus Offenburg . Hr . Schwingbenhaminer ,
Advokat und Hr . Dubois , Proprietär , nebst Gattin aus
Straßburg .

In der Sonne . Mad . Ehrler aus Colmar ,
nebst Jgsr . Tochter und Dem . Schwester . Hr . Caloik
aus Frankfurts nebst Gattin . Mr . Lasauziäe , me» '
bre du Conseil special k Hambourg , de Charente .
Hr . Guilliot , Controlleur aus Straßburg . Hr . Dreher ,
Oberbürgermeister aus Pforzheim , nebst Gattin . Hr>
Medikus aus Edingbgfen , nebst Gattin und Tochter . Ht >
Güttinger , KaufmMP aus Basel. Hr . Westerkamp aus >
Weiffonburg . Hr . Bauer aus Augsburg . Hr. van Wi - !
genberch , SpccialContvolleurvom Niederrhein aus Straß¬
burg . Hr . Fischer , Kaufmann aus Karlsruhe. Hr , !
Mahler aus Lahr . Hr. Hestert , Doktor aus Straßburg . !
Mad. Mathis aus Gausbach . Hr . Scharpf aus Speyer. I
Mad. Hosemann , Jnspektorin aus Neustadt an derHardt-
Hr . Nägele aus Karlsruhe. Hr , Garde, Partikulier aus
Straßburtz.

Im Kranz . Hr . Rauh, Künstler auSNürnberg,
nebst Frau-

Jm Lamm . Mad . Frankin aus Landau .
In der Rose . Hr. Hahn , Rechnungsrath aus

Offenburg , nebst Gattin .
Im Rossel . Hr . Streule , Advokat und Hr.

Wagner , Regimentsquartiermeisteraus Karlsruhe. Hr,
Wiesen , Kaufmann aus Frankfurt.

In Privathäusern . Hr. Martinet aus Ha¬
genau , nebst Gattin . Hr . Weber , Amtmann aus Duc« >
lach , nebst Gattin und zwey Kindern . Hr . Küntzle,
Rathsverwandter, Mad. Küntzle, Mad. Kiefer , und
Mad. Ries aus Karlsruhe. Hr . Blum und Hr . Mahler,
Kaufleute , und Hr . Huffon , Fabrikant aus Straßburg - ,
Freyherr p. Brand , GH. Bad. Oberstlieutenant und ,
Kammerherr, nebst Gemahlin. Mad la Baronne Le - !
darrt , äpouse du colonel de Strasbourg . Mad . la
Baronne Gdrard , ^pouse du g ^ ndral Gerard de -Hv
avec Demols . sa Alle . Mad . Früß aus Straßburg .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom io . August i8i3 .
Fruchtpreis. Karlsruhe. Durlach. Pforzheim. Brodtaxe. ^Karlsruhe^ Durl . | Fleischtaxe. | Sar !3r.JDurl .

Das Malter fl . kr. fl- fr . fl . kr. EinWeckzu Pf- Lth- Pf- r. Das Pfunö . kr. fr .
NeuerKernen xa - . 12 - ■ i3 3o Ochsenfleisch XX xo
Alter Kernen x 3 — i3 — - - Gemeines » —
Waizen « » ,
Neues Korn

12 XL Z dito zu 2 kr. —
, 9 — 8 Rindfleisch »

Knhflcisch t
9 9

Altes Korn
Sem . Frucht

— 8 32 Wersbrod zu Kalbfikisch »
RäuplinqSfl

8 8

Gersten r t 6 2h. 6 2h G 56 6 kr. hält — 28 29 Hammclfl- xo JO
Haber t 1 t 5 20 5 20 5 — Schweinest . xo 10
Welschkorn 8 3o 8 3o IO 8 Schwarzbrob Ochsenzunge 10 XO
Erbse« d. Sri —- — — — - . — zu 5 kr. hält x X» _ — Ochscnmaul 16 —
Linsen < t 1 — — — — — — i . Ochsenfuß 10 9
Bohnen « < — — — — — f — dit« zu 10 fr . 2 21 2 28- 1 Kalbskopf 22 22 .

( Diktitalien» Preise ) Rindschmalz das Pfund 28 kr. — Schweineschmalz 26 kr. — Kutter 22 kr.
Lichter , gegossen « 2!» kr» — Saife 2» kr . — Nnschlitt das Pkund »6 kr. 9 Eper 3 kr.
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